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An den Präsidenten des Südtiroler Landtages
Zwischen Vision und Realität: 
Die Finanzierungslücke in Südtirols Filmindustrie
TAGESORDNUNG ZUM LGE 74/26
Südtirol hat sich als kleiner, aber feiner Filmstandort einen Namen gemacht. Der Sektor ist von wirtschaftlicher Relevanz. Längst weiß man, dass viele internationale Produktionen nach Südtirol kommen, um die landschaftlichen Kulissen beispielsweise der Dolomiten zu nutzen.
Doch nicht nur internationale Firmen produzieren in Südtirol. Vor allem ansässige Filmschaffende sind hierzulande tätig. Sie generieren einen kulturellen und wirtschaftlichen Mehrwert. Südtirol als Filmstandort lebt größtenteils von diesen Kunstschaffenden und diese leben vom Medium Film. So glamourös sich das anhören mag, ist es in der Praxis jedoch alles andere als leicht, als Filmschaffende in Südtirol über die Runden zu kommen. Es besteht ein Ungleichgewicht zwischen der Leistung, welche die Künstler:innen für unser Land erbringen und den Früchten, die sie selbst davon ernten können. Die Inflation hat auch in diesem Sektor hart zugeschlagen was dazu führt, dass die Produktionskosten fast nicht mehr zu stemmen sind.
IDM Südtirol, verantwortlich für die Südtiroler Filmförderung, verfolgt ausdrücklich das Ziel, Südtirol als Filmstandort zu stärken und international zu positionieren. Die Filmförderung gliedert sich in drei Bereiche: Produktionsvorbereitungsförderung, Produktionsförderung und Kurzfilmförderung. Der Fonds ist mit mittlerweile jährlich 4,5 Millionen Euro ausgestattet. Es gibt drei Einreichterminen („Calls“) im Jahr für die Antragstellung. Verpflichtend für eine Förderung ist ein Regionaleffekt von mindestens 150 % der Fördersumme.
Die von der IDM Südtirol verwaltete Filmförderung zählt zu den zentralen Instrumenten zur Stärkung des Filmstandorts Südtirol. Von ihr profitieren insbesondere Filmschaffende, lokale Produktionsunternehmen sowie die zahlreichen mit Filmproduktionen verbundenen Dienstleistungs- und Kreativbranchen. Kulturelle Einrichtungen wie das Film Festival Bozen profitieren von einer starken regionalen Filmwirtschaft zwar ebenfalls, jedoch vor allem indirekt, da sie keine klassischen Förderwerber im Rahmen der Filmförderung sind.
Der jährliche Fördertopf der IDM Filmförderung beträgt derzeit wie erwähnt 4,5 Millionen Euro. Nachdem das Fördervolumen seit Einführung der Filmförderung im Jahr 2011 bei 4 Millionen Euro lag, wurde es zwischen 2023 und 2024 auf 4,5 Millionen Euro angehoben. Berücksichtigt man jedoch die seit 2011 eingetretene Inflation von rund 35 bis 40 Prozent, entspräche zur Erhaltung der ursprünglichen Kaufkraft heute ein Fördervolumen von etwa 5,4 bis 5,6 Millionen Euro. Trotz der jüngsten Erhöhung liegt die reale finanzielle Ausstattung der Filmförderung somit weiterhin unter dem Niveau des Jahres 2011.
Die kulturelle Vielfalt, viele Arbeitsplätze und die damit einhergehende Stärkung des Standorts und der Wirtschaft Südtirols würden von einer Anpassung der Förderungssummen profitieren. Vielmehr ist es diese Art von Arbeit, die gefördert werden soll: Junge Kreative, die in Südtirol geblieben sind bzw. hierher zurückkehren und Südtirol auf authentische Art und Weise repräsentieren. Denn die großen, internationalen Produktionen, die Südtirol beehren, mögen zwar einen großen Werbeeffekt erzielen, der wahre Mehrwert für unser Land sind jedoch jene Menschen, die hier arbeiten und leben… und eben auch Filme produzieren. Dies ist die Art der Förderung, die einen nachhaltigen Mehrwert bringt.
Daher beauftragt der Südtiroler Landtag die Landesregierung in Zusammenhang mit dem LGE 74/26
1. Eine Inflationsanpassung des Gesamtförderfonds der Südtiroler Filmförderung vorzunehmen.
2. Die finanziellen Mittel im Landeshaushalt vorzusehen.
Bozen, xx.07.2026
Landtagsabgeordnete
Brigitte Foppa
Madeleine Rohrer
Zeno Oberkofler
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